
B e r u f s b i l d e n d e  S c h u l e n  1  d e s  L a n d k r e i s e s  G i f h o r n

Ihre Möglichkeiten an den BBS 1

www.bbs1-gifhorn.de



eine solide Schulbildung ist die Basis für ein erfolgreiches Berufsleben und eröffnet weitere Perspektiven wie zum Beispiel 
eine Ausbildung, einen höheren Schulabschluss oder ein weiterführendes Studium.

Unsere Berufsbildenden Schulen geben den Schülerinnen und Schülern die Chance, einen guten Abschluss zu erlangen 
und ihren eigenen Weg zu finden. Wirklich alle Schülerinnen und Schüler sind uns willkommen – ob ohne Abschluss, mit 
Hauptschul- oder Realschulabschluss. Wir fordern und fördern jede Einzelne und jeden Einzelnen und haben alle dasselbe 
Ziel vor Augen: den nächstmöglichen Abschluss zu erreichen und darauf aufzubauen.

Für eine gute berufliche Zukunft ihrer Schülerinnen und Schüler setzen sich die 130 Lehrerinnen und Lehrer täglich an den 
BBS 1 des Landkreises Gifhorn in den Bereichen Wirtschaft und Verwaltung, Gesundheit, Körperpflege, Ernährung, Haus-
wirtschaft, Pflege, Sozialpädagogik sowie Agrarwirtschaft ein. Die Bereiche sind so vielfältig wie die über 2.000 Schüle-
rinnen und Schüler auch, sodass wirklich jeder den Beruf findet, der ihm Spaß macht und zu ihm passt. Egal ob Berufliches 
Gymnasium, Fachoberschule, Fachschule, Berufsfachschule, Berufseinstiegsschule oder Berufsschule – für jeden ist etwas 
passend zur Vorbildung und den eigenen Zielen dabei!

Herzliche Grüße

Heidi Lobert
Schulleiterin

Liebe SchüLerinnen 
und SchüLer,
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Berufsvorbereitungsjahr 03

bereit für 
den ArbeitSALLtAg!

Unsere Berufseinstiegsschule: Berufsvorbereitungsjahr

Schülerinnen und Schüler, die aus der 8. Klasse der allgemeinbildenden 
Schule entlassen werden und keinen schulischen Abschluss erworben 
oder einen besonderen Förderbedarf haben (ohne Hauptschulabschluss), 
können im Berufsvorbereitungsjahr ihre Chancen auf eine Ausbildung 
deutlich erhöhen, indem sie die Ausbildungsreife erreichen. Neben dem 
Vollzeitunterricht (1 Schuljahr) nehmen die Schülerinnen und Schüler an 
einem 4-wöchigen Praktikum teil. 

Das Berufsvorbereitungsjahr bereitet im Bereich Ernährung (Bäckerei), Kör-
perpflege (Friseur/in) und Hauswirtschaft und Pflege (pflegerische Berufe) 
vor. Ein erfolgreicher Besuch des Berufsvorbereitungsjahres ermöglicht 
die Aufnahme in die Berufseinstiegsklasse mit dem Ziel des Hauptschul-
abschlusses. Nach dem BVJ können die Schülerinnen und Schüler im 
Berufseinstiegsjahr (siehe Seite 7) ihren Hauptschulabschluss nachholen. 
Mit dem BVJ wird außerdem die Schulpflicht erfüllt, wenn die Schülerin-
nen und Schüler nicht anschließend eine Ausbildung beginnen.

bVJ ernährung (bäcker und hAuSwirtSchAft) 
Schwerpunkte:
•  hauswirtschaftliche Grundkenntnisse in den Bereichen Versorgung, 

Betreuung und Arbeitsorganisation
•  Grundkenntnisse im Bereich der Backwarenherstellung und des -verkaufs
•  Wahl eines optionalen Lernangebots z. B. Englisch oder Gestaltung u. a.

bVJ körperpfLege und hAuSwirtSchAft
Schwerpunkte:
•  hauswirtschaftliche Grundkenntnisse in den Bereichen Versorgung, 

Betreuung und Arbeitsorganisation
•  Grundkenntnisse im Bereich der Haarpflege und Maniküre
•  Wahl eines optionalen Lernangebots z. B. Englisch oder Gestaltung u. a.

bVJ hAuSwirtSchAft und pfLege
Schwerpunkte:
•  hauswirtschaftliche Grundkenntnisse in den Bereichen Versorgung, 

Betreuung und Arbeitsorganisation
•  Grundkenntnisse im Bereich der Pflege
•  Wahl eines optionalen Lernangebots z. B. Englisch oder Gestaltung u. a.

berufsvorbereitungsjahr mit Sprachförderung
Für Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund und mangeln-
den Deutschkenntnissen, die keinen Schulabschluss vorweisen können. 
Bei dieser Schulform erhalten die Schülerinnen und Schüler die Ausbil-
dungsreife und werden in besonderem Maße in der deutschen Sprache 
gefördert. Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach dem erfolgreichen 
Besuch des HBVA ein Zeugnis. 

 AnmeLden!
 Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich bis zum 
 28. Februar des jeweiligen Jahres bewerben. Benötigt wird: 
   °  eine vollständig ausgefüllte Anmeldung
   °  ein tabellarischer Lebenslauf
   °  das letzte Halbjahreszeugnis 
   °  ggf. weitere Unterlagen  

Sprach- und integrationsprojekt für Jugendliche (16-21 Jahre)
Für Jugendliche und junge Erwachsene aus unsicheren Herkunftsländern 
wurde das „Sprint“-Projekt ins Leben gerufen, das ein neues pädago-
gisches und organisatorisches Konzept für zugewanderte Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter zwischen 16 und 21 Jahren bietet. Das 
Erlernen der deutschen Sprache und das Kennenlernen des deutschen 
und regionalen Kultur- und Berufslebens stehen hier im Vordergrund. Am 
Ende der Maßnahme erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine 
Bescheinigung der Schule über die Dauer der Maßnahme/Teilnahme, in 
der die Fehltage, das Arbeitsverhalten, das Sozialverhalten und die Inhalte 
der Module anzugeben sind.

bärbel hucklenbroich
Tel.: 05371 9436-122
B.Hucklenbroich@bbs1-gifhorn.de

infoS gibt eS bei unSerer AnSprechpArtnerin:

(Schwerpunkte können jährlich variieren)



 04 Berufseinstiegsklasse

ohne AbSchLuSS?
kein probLem!

Unsere Berufseinstiegsschule: Berufseinstiegsklasse

Altenpflege in der Diakonie Kästorf
• Seniorenwohnen – Kurzzeitpflege
• Angebote für Demenzkranke

 nehcsneM rüf egelfP dnu gnuuerteB elaizosohcysP  •
mit einer seelischen Behinderung

gnuknarkrethcuS renie tim nehcsneM rüf egelfP  •
 dnu neuarF egitfrüdebegelfp egnuj rüf tobegnA  •

Männer 
Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

Brömmelkamp: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Hagenhof: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Christinenstift: 
Michael Möller 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 20www.diakonie-kaestorf.de

Altenpflege in der Diakonie Kästorf
• Seniorenwohnen – Kurzzeitpflege
• Angebote für Demenzkranke

 nehcsneM rüf egelfP dnu gnuuerteB elaizosohcysP  •
mit einer seelischen Behinderung

gnuknarkrethcuS renie tim nehcsneM rüf egelfP  •
 dnu neuarF egitfrüdebegelfp egnuj rüf tobegnA  •

Männer 
Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

Brömmelkamp: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Hagenhof: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Christinenstift: 
Michael Möller 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 20www.diakonie-kaestorf.de

Altenpflege in der Diakonie Kästorf
• Seniorenwohnen – Kurzzeitpflege
• Angebote für Demenzkranke

 nehcsneM rüf egelfP dnu gnuuerteB elaizosohcysP  •
mit einer seelischen Behinderung

gnuknarkrethcuS renie tim nehcsneM rüf egelfP  •
 dnu neuarF egitfrüdebegelfp egnuj rüf tobegnA  •

Männer 
Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

Brömmelkamp: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Hagenhof: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Christinenstift: 
Michael Möller 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 20www.diakonie-kaestorf.de

Altenpflege in der Diakonie Kästorf
• Seniorenwohnen – Kurzzeitpflege
• Angebote für Demenzkranke

 nehcsneM rüf egelfP dnu gnuuerteB elaizosohcysP  •
mit einer seelischen Behinderung

gnuknarkrethcuS renie tim nehcsneM rüf egelfP  •
 dnu neuarF egitfrüdebegelfp egnuj rüf tobegnA  •

Männer 
Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

Brömmelkamp: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Hagenhof: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Christinenstift: 
Michael Möller 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 20www.diakonie-kaestorf.de

Altenpflege in der Diakonie Kästorf
• Seniorenwohnen – Kurzzeitpflege
• Angebote für Demenzkranke

 nehcsneM rüf egelfP dnu gnuuerteB elaizosohcysP  •
mit einer seelischen Behinderung

gnuknarkrethcuS renie tim nehcsneM rüf egelfP  •
 dnu neuarF egitfrüdebegelfp egnuj rüf tobegnA  •

Männer 
Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

Brömmelkamp: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Hagenhof: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Christinenstift: 
Michael Möller 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 20www.diakonie-kaestorf.de

Altenpflege in der Diakonie Kästorf
• Seniorenwohnen – Kurzzeitpflege
• Angebote für Demenzkranke

 nehcsneM rüf egelfP dnu gnuuerteB elaizosohcysP  •
mit einer seelischen Behinderung

gnuknarkrethcuS renie tim nehcsneM rüf egelfP  •
 dnu neuarF egitfrüdebegelfp egnuj rüf tobegnA  •

Männer 
Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

Brömmelkamp: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Hagenhof: 
Harald Baruschke 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 14 56

Christinenstift: 
Michael Möller 
(Heimleitung) 
0 53 71 - 72 20www.diakonie-kaestorf.de

Wer keinen Schulabschluss hat und seine Chancen auf einen Ausbil-
dungsplatz erhöhen möchte, kann die Berufseinstiegsklasse Hauswirt-
schaft und Pflege besuchen. Denn hier werden die Schülerinnen und 
Schüler für eine Berufsausbildung im hauswirtschaftlichen oder pflege-
rischen Bereich vorbereitet und können gleichzeitig ihren Hauptschulab-
schluss machen oder verbessern. 

Unterrichtsinhalte sind allgemeinbildende Fächer wie Deutsch, Englisch, 
Mathematik, Politik, Religion und Sport sowie der berufsbezogene Lernbe-
reich (Theorie und Praxis) in folgenden Schwerpunkten:
• Wegweiser durch die Küche
• Speisen in der Gemeinschaftsverplegung zubereiten und  
 anbieten
• Mittagsmenüs planen und herstellen
• Umgang mit Menschen

 AnmeLden!
 Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich bis zum 
 28. Februar des jeweiligen Jahres bewerben. Benötigt wird: 
   °  eine vollständig ausgefüllte Anmeldung

   °  ein tabellarischer Lebenslauf

   °  das letzte Halbjahreszeugnis 
   °  ggf. weitere Unterlagen 

bärbel hucklenbroich
Tel.:  05371 9436-122
B.Hucklenbroich@bbs1-gifhorn.de

infoS gibt eS bei unSerer AnSprechpArtnerin:



für hAuptSchuL-
AbSoLVenten

Unsere Berufsfachschulen

Berufsfachschule 05

Unsere 1- und 2-jährigen Berufsfachschulen bieten Schülerinnen und 
Schülern mit Hauptschulabschluss Einblicke in Berufe mit Zukunft in 
zahlreichen Bereichen. Zu diesen gehören Agrarwirtschaft, Gastronomie,  
Hauswirtschaft und Pflege sowie Wirtschaft.

StArtkLAr für die AuSbiLdung: 
die 1-Jährige berufSfAchSchuLe

Schulpflicht erfüllen und gleichzeitig die Ausbildung starten – das sind 
die Vorteile der 1-jährigen Berufsfachschule, die den Schülerinnen und 
Schülern Allgemeinbildung aber auch wichtiges Wissen für ihren späteren 
Beruf in Theorie und Praxis vermitteln. Der Besuch der Berufsfachschule 
kann evtl. als erstes Ausbildungsjahr in den entsprechenden Ausbildungs-
berufen angerechnet werden. 

wir bieten folgende einjährige berufsfachschulen:
•  Agrarwirtschaft: gilt als 1. Ausbildungsjahr für Landwirt/in, Pferde-

wirt/in, Tierwirt/in
•  Gastronomie: gilt als 1. Ausbildungsjahr für Fachkraft für Systemgast-

ronomie, Fachkraft im Gastgewerbe, Hotelfachfrau/-mann, Restaurant-
fachfrau/-mann, Koch/Köchin

•  Hauswirtschaft und Pflege (Schwerpunkt Hauswirtschaft): gilt als 1. 
Ausbildungsjahr für die Ausbildung in der Hauswirtschaft

•  Wirtschaft (Schwerpunkt Einzelhandel): gilt als 1. Ausbildungsjahr  
für die Berufe des Handels

die 2-Jährige berufSfAchSchuLe 

Die 2-jährige Berufsfachschule bildet künftige „Staatlich geprüfte 
Pflegeassistenten“ aus. Voraussetzung ist der Hauptschulabschluss. Die 
Schülerinnen und Schüler erhalten berufliche Grundlagen und werden für 
weitere Ausbildungen wie zum/zur Altenpfleger/-in, Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-in, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in, Heilerzie-
hungspfleger/-in, Medizinische/-r Fachangestellte/-r vorbereitet. 

Außerdem erhalten die Schülerinnen und Schüler den Sekundarabschluss I  
– Realschulabschluss. 

 AnmeLden!
 Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich bis zum 
 28. Februar des jeweiligen Jahres bewerben. Benötigt wird: 
   °  eine vollständig ausgefüllte Anmeldung

   °  ein tabellarischer Lebenslauf

   °  das letzte Halbjahreszeugnis 
   °  ggf. weitere Unterlagen  

Sabine gebauer-Schnoor
Tel.: 05371 9436-123
S.Gebauer-Schnoor@bbs1-gifhorn.de

infoS gibt eS bei unSerer AnSprechpArtnerin:

infoS gibt eS bei unSeren AnSprechpArtnern:

Silke wilharm-cottle
Tel.: 05371 9436-124, Fax: 05371 9436-129
Silke.Wilharm-Cottle@bbs1-gifhorn.de

horst germer
Tel.: 05371 9436-125
H.Germer@bbs1-gifhorn.de

bärbel hucklenbroich
Tel.: 05371 9436-122
B.Hucklenbroich@bbs1-gifhorn.de



In den Berufsfachschulen für Realschulabsolventen kann der Erweiterte 
Sekundarabschluss I erreicht werden, der zum Besuch der gymnasialen
Oberstufe berechtigt. Dann steht auch der Weg zum Abitur offen. Die 
Schülerinnen und Schüler können nach erfolgreichem Abschluss der 
Berufsfachschule ihren weiteren Weg wählen – sie können sich für eine 
Ausbildung im jeweiligen Bereich entscheiden oder in die gymnasiale 
Oberstufe einsteigen. Zudem kann der Besuch der Berufsfachschule evtl. 
als erstes Ausbildungsjahr in den entsprechenden Ausbildungsberufen 
angerechnet werden.

wir bieten folgende 1-jährige berufsfachschulen: 
•	 	Hauswirtschaft	und	Pflege,	Schwerpunkt	Persönliche	Assistenz
•	 	Wirtschaft,	Schwerpunkt	Büromanagement
•	 	Wirtschaft,	Schwerpunkt	Informatik
•	 	Wirtschaft,	Schwerpunkt	Handel

die 1-Jährige berufSfAchSchuLe:
hAuSwirtSchAft und pfLege (perSönLiche ASSiStenz)
Der erfolgreiche Besuch der Einjährigen Berufsfachschule Hauswirtschaft 
und Pflege, Schwerpunkt Persönliche Assistenz (für Realschulabsolventen):
•  vermittelt in den berufsbezogenen Lernbereichen grundlegende Kom-

petenzen
•  kann als erstes Ausbildungsjahr im Bereich der Hauswirtschaft aner-

kannt werden

•  wird durch eine vierwöchige praktische Ausbildung in einem entspre-
chenden Betrieb unterstützt

•  führt bei entsprechenden Leistungen zum Erwerb des Erweiterten 
Sekundarabschlusses I, der zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 
berechtigt

•  führt zur Erfüllung der zwölfjährigen Schulpflicht, sofern nicht an-
schließend ein Ausbildungsverhältnis eingegangen wird

•  befähigt, personenbezogene grundlegende hauswirtschaftliche und 
pflegerische Tätigkeiten sowie Leistungen zur Förderung einer selbst 
bestimmten Lebensführung zu erbringen

•  ermöglicht eine vorberufliche Bildung für die weitere Ausbildung in 
folgenden Pflegeberufen: Gesundheits- und Krankenpfleger/in, Alten-
pflegerin/Altenpfleger

die 1-Jährige berufSfAchSchuLe:
wirtSchAft mit den Schwerpunkten büromAnAgement, 
hAndeL und informAtik
Der erfolgreiche Besuch der 1-jährigen Berufsfachschulen Wirtschaft für 
Realschulabsolventinnen und Realschulabsolventen: 
•  vermittelt in berufsbezogenen Lernfeldern für den Bereich Informatik, 

Handel oder Büromanagement grundlegende Kompetenzen
•  vermittelt eine Grundbildung in den allgemein bildenden Fächern wie 

Deutsch, Englisch, Politik, Sport und Religion
•    wird durch eine vierwöchige praktische Ausbildung in einem entspre-

chenden Betrieb unterstützt
•  führt bei entsprechenden Leistungen zum Erwerb des Erweiterten 

Sekundarabschlusses I, der zum Besuch der gymnasialen Oberstufe, 
z. B. dem Beruflichen Gymnasium Wirtschaft oder dem Beruflichen 
Gymnasium Technik berechtigt

Die 1-jährige Berufsfachschule setzt den Sekundarabschluss I – Real-
schulabschluss voraus. Über die Aufnahme entscheidet ein Aufnahmeaus-
schuss, der Eignung und Leistung sowie den Nachweis eines Platzes für 
die praktische Ausbildung berücksichtigt. 

Durch diese Schulform wird die zwölfjährige Schulpflicht erfüllt.

für reALSchuLAbSoLVenten
Unsere Berufsfachschulen

 06 Berufsfachschule

infoS gibt eS bei unSeren AnSprechpArtnern:

Silke wilharm-cottle
Tel.: 05371 9436-124, Fax: 05371 9436-129
Silke.Wilharm-Cottle@bbs1-gifhorn.de

horst germer
Tel.: 05371 9436-125
H.Germer@bbs1-gifhorn.de



Ausbildung
zur Bankkauffrau / zum Bankkaufmann  
oder Duales Studium: Bachelor of Science

Was Sie mitbringen müssen, wenn Sie bei uns Ihre Karriere 
richtig gut ins Laufen bringen wollen und wie Sie sich richtig  
bewerben, erfahren Sie online: www.spk-gifhorn-wolfsburg.de

Mehr Infos hier

AZ_186x135_Ausbildung_Kommunikationspaket BBS1.indd   1 09.02.2016   10:00:34

die 3-Jährige berufSfAchSchuLe: ALtenpfLege
Die 3-jährige Berufsfachschule Altenpflege erwartet von Ihnen Freude am 
Umgang mit älteren Menschen, Einfühlungsvermögen sowie Interesse 
an sozialen, pflegerischen und medizinischen Aufgaben. Sie sollten Be-
reitschaft zu körpernaher Arbeit mitbringen, gerne in Teams arbeiten und 
bereit sein, selbstständig zu arbeiten und Verantwortung zu übernehmen. 
Die Altenpflegehelfer werden zum/zur „Altenpfleger/-in“ ausgebildet. 
Wer außerdem studieren möchte, kann weiter am Unterricht teilnehmen 
und die Fachhochschulreife erwerben. Damit stehen den Absolventen 
die Türen für Fachhochschulen mit fachspezifischen Studiengängen im 
Gesundheits- und Pflegebereich offen. Seit Januar 2016 sind die 3-jährige 
Berufsfachschule Altenpflege und die 2-jährige Berufsfachschule Pfle-
geassistenz durch CertEuropa zertifiziert.

Berufsfachschule 07

AnmeLden!
 Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich bis zum 
 28. Februar des jeweiligen Jahres bewerben. Benötigt wird: 

   °  eine vollständig ausgefüllte Anmeldung

   °  ein tabellarischer Lebenslauf

   °  das letzte Halbjahreszeugnis 
   °  ggf. weitere Unterlagen 

Sabine gebauer-Schnoor
Tel.: 05371 9436-123
S.Gebauer-Schnoor@bbs1-gifhorn.de

infoS gibt eS bei unSerer AnSprechpArtnerin:

die 2-Jährige berufSfAchSchuLe:
SoziALpädAgogiSche/r ASSiStent/in
Nach erfolgreichem Abschluss der 2-jährigen Schule kann der/die „Staat-
lich geprüfte/r sozialpädagogische/r Assistent/in“ direkt ins Berufsleben 
einsteigen und als Zweitkraft in sozialpädagogischen Einrichtungen 
arbeiten. Aber auch der Erwerb des Erweiterten Sekundarabschlusses I 
ist möglich, der zum Besuch der gymnasialen Oberstufe berechtigt. Auch 
stehen den Absolventen die Türen zur 2-jährigen Fachschule Sozialpäda- 
gogik offen, die als Ziel den Berufsabschluss als „Staatlich anerkannte 
Erzieherin/Staatlich anerkannter Erzieher“ hat.



unSer teiLzeitbereich
Duale Ausbildung

 08 Duale Ausbildung

(wilharm-cottle)
• Bäcker/-in
• Bäckereifachverkäufer/-in
• Fachkraft für Systemgastronomie
• Fachkraft im Gastgewerbe
• Frisör/-in
• Hotelfachfrau/-mann
• Koch/Köchin
• Restaurantfachfrau/-mann

(germer)
• Bankkauffrau/-mann
• Industriekauffrau/-mann

•  Kauffrau/-mann für 
Büromanagement

• Kauffrau/-mann im Einzelhandel
•  Kauffrau/-mann im Groß- und

Außenhandel
• Steuerfachangestellte/-r
• Verkäufer/-in

(hucklenbroich)
• Landwirt/-in
•  Medizinische/-r 

Fachangestellte/-r
•  Zahnmedizinische/-r 

Fachangestellte/-r

Sie wollen…
• Menschen mit Gesundheitsproblemen pflegerisch unterstützen und beraten?
• interessanten Unterricht und individuelle Lernberatung?
• eine umfassend ausgestattete Schule mit modernsten Medien?
• eine gute Ausbildungsvergütung?

Dann kommen Sie zu uns!

Schule für Gesundheits- und Krankenpflege · HELIOS Klinikum Gifhorn GmbH
Campus 6 · 38518 Gifhorn · Telefon (05371) 87-1280
E-Mail: sekretariat.kps@helios-kliniken.de · www.helios-kliniken.de/gifhorn

AUSBILDUNG MIT STERN

Das Restaurant La Fontaine genießt mit Küchenchef Hartmut Leimeister seit über 25 Jahren 
einen exzellenten Ruf und hält seit nunmehr 15 Jahren einen Michelin Stern.

Genießen Sie eine hervorangende Ausbildung als Hotelfachfrau und Koch bei uns im Haus.

www.ludwig-im-park.de

Die Berufsausbildung verläuft im Dualen System, d. h. die praktische Ausbil-
dung findet im Ausbildungsbetrieb und die theoretische Ausbildung zwei 
oder drei Jahre in der Berufsschule statt. Als Partner der Ausbildungsbetrie-
be beschulen wir an den Berufsbildenden Schulen I des Landkreises Gifhorn 
zurzeit Auszubildende in 18 anerkannten Ausbildungsberufen aus den 
Berufsfeldern Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit 
und Körperpflege sowie Wirtschaft und Verwaltung. Bei entsprechenden 
schulischen Leistungen kann auch ein höherer Schulabschluss (Sekundarab-
schluss/Erweitererter Sekundarabschluss I) erlangt werden.

die AuSbiLdungSberufe Sind:

infoS gibt eS bei unSeren AnSprechpArtnern:

Silke wilharm-cottle
Tel.: 05371 9436-124, Fax: 05371 9436-129
Silke.Wilharm-Cottle@bbs1-gifhorn.de

bärbel hucklenbroich
Tel.: 05371 9436-122
B.Hucklenbroich@bbs1-gifhorn.de

horst germer
Tel.: 05371 9436-125
H.Germer@bbs1-gifhorn.de



unSere fAchoberSchuLe wirtSchAft – kLASSe 12
Die Fachoberschule ist eine Schulform, die mit der allgemeinen Fachhoch-
schulreife abschließt. Der Abschluss einer Fachoberschule der Klasse 
12 berechtigt somit zur Aufnahme eines Studiums jeder Fachrichtung an 
einer Fachhochschule. Zudem berechtigt sie zu einem Studium an der 
Hochschule im Bereich Wirtschaft. Der Nachweis des Sekundarabschlus-
ses I – Realschulabschluss und eine mindestens zweijährige, erfolgreich 
abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung mit dem Berufsschul-
abschluss oder einem anderen gleichwertigen Bildungsstand oder eine 
mindestens fünfjährige einschlägige, hauptberufliche Tätigkeit bzw. 
der erfolgreiche Besuch der Klasse der Fachoberschule Wirtschaft sind 
Voraussetzung.

 AnmeLden!
 Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich bis zum 
 28. Februar des jeweiligen Jahres bewerben. Benötigt wird: 
   °  eine vollständig ausgefüllte Anmeldung

   °  ein tabellarischer Lebenslauf

   °  das letzte Halbjahreszeugnis 
   °  ggf. weitere Unterlagen  

2-Jährige fAchSchuLe SoziALpädAgogik
StAAtLich AnerkAnnte erzieherin/ StAAtLich AnerkAnn-
ter erzieher
Die Fachschulausbildung dient dem Erwerb der erforderlichen Qualifi-
kationen und beruflichen Handlungskompetenzen durch weitestgehend 
selbstgesteuerte und ganzheitliche Lernprozesse. Die Absolventinnen und 
Absolventen werden befähigt, umfassende und gezielte Erziehungs-, Bil-
dungs- und Betreuungsaufgaben in allen sozialpädagogischen Arbeitsfel-
dern als staatlich anerkannte Erzieherin oder staatlich anerkannte Erzieher 
mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen selbstständig und  
eigenverantwortlich z. B. in Krippen, Kindergärten/Kindertagesstätten, 
Horten, Freizeiteinrichtungen, Heil- und sonderpädagogischen Einrichtun-
gen etc. zu übernehmen. Zudem wird die Fachhochschulreife durch das 
Bestehen der Abschlussprüfung erlangt. Bei Anmeldung ist ein Nachweis 
der praktischen Tätigkeiten Voraussetzung.

fAchoberSchuLe oder 
fAchSchuLe

Der Weg zur Fachhochschulreife
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Duales Studium 

zum/zur 

Bachelor of Arts 

(BWL, Schwerpunkt Handel)

Ausbildungsstart: 

01.08.2016

Ausbildungsdauer: 

3 Jahre und 

2 Monate
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• famila hat über 7.000 Mitarbeiter, bildet über 500 junge 
Menschen aus und ist damit eines der führenden Ausbil-
dungsunternehmen in Norddeutschland.

Deine Ausbildungen im Einzelhandel

Gute Gründe für deine karriere bei Famila

• Verkäuferinnen/Verkäufer
und Kaufl eute 
im Einzelhandel
– Food
– Hartwaren/Textil
– Fisch

• Fleischerinnen/Fleischer
– verkaufsbetont

• Fachverkäuferinnen/
Fachverkäufer
im Lebensmittelhandwerk
mit Schwerpunkt Fleisch

• Spezialausbildung 
für Nachwuchs-
führungskräfte
– Handelsfachwirte

Duales Studium 

zum/zur 

Bachelor of Arts 

(BWL, Schwerpunkt Handel)

Ausbildungsstart: 

01.08.2016

Ausbildungsdauer: 

3 Jahre und 

2 Monate

Infos und Online-Bewerbung:  www.famila-nordost.de
MEIN DING – MEINE AUSBILDUNG BEI FAMILA

famila_Ausbildung_90x130_Luebeck.indd   1 18.01.16   11:42
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 09 Fachoberschule

hartmut friehe
Tel.: 05371 9436-126
H.Friehe@bbs1-gifhorn.de

infoS gibt eS bei unSeren AnSprechpArtnern:

Sabine gebauer-Schnoor
Tel.: 05371 9436-123
S.Gebauer-Schnoor@bbs1-gifhorn.de



ALLe türen Stehen offen
Unsere Beruflichen Gymnasien

 10 Berufliches Gymnasium

Mit dem erfolgreichen Abschluss des Beruflichen Gymnasiums erlangen 
Schülerinnen und Schüler die Allgemeine Hochschulreife sowie eine 
berufsbezogene Schwerpunktbildung zur Einführung in einen Beruf. Wer 
die Allgemeine Hochschulreife erworben hat, ist berechtigt an allen 
Universitäten und Fachhochschulen in allen Ländern der Bundesrepublik 
Deutschland zu studieren. 

Voraussetzung ist der Erweiterte Sekundarabschluss I oder die Versetzung 
in die Einführungsphase eines allgemeinbildenden Gymnasiums. 

Das Berufliche Gymnasium gliedert sich in die einjährige Einführungs-
phase (11. Schuljahrgang – im Klassenverband) und in die zweijährige 
Qualifikationsphase (12. und 13. Schuljahrgang – im Klassenverband und 
Kurssystem).

Wer im Sekundarbereich I in mindestens vier aufsteigenden Schuljahren 
eine zweite Fremdsprache erlernt hat, erfüllt die Belegungsverpflichtung 
in der zweiten Fremdsprache und muss nur die erste Fremdsprache (Eng-
lisch) bis zum Abitur belegen. Ansonsten ist die zweite Fremdsprache 
(Spanisch) verpflichtend.

Kernfächer:	 	 						•		Deutsch,	Englisch,	Mathematik,	Spanisch
Ergänzungsfächer:   •		Geschichte,	Politik,	Biologie,	Religion,	Werte	und	
                Normen, Physik, Sport

berufLicheS gymnASium wirtSchAft

Profilfächer: • Betriebswirtschaft/Rechnungswesen/Controlling
 • Volkswirtschaft
 • Informationsverarbeitung
 • Praxis

berufLicheS gymnASium technik (mechtAronik)

Profilfächer: • Technik (Mechatronik)
 • Betriebs- und Volkswirtschaft
 • Informationsverarbeitung
 • Praxis

berufLicheS gymnASium geSundheit und SoziALeS
(Schwerpunkt Gesundheit – Pflege)

Profilfächer: • Gesundheit und Pflege
 • Betriebs- und Volkswirtschaft
 • Informationsverarbeitung
 • Praxis

hartmut friehe
Tel.: 05371 9436-126
H.Friehe@bbs1-gifhorn.de

infoS gibt eS bei unSerem AnSprechpArtner:



Berufliches Gymnasium 11

 AnmeLden!
 Bewerbungen können jedes jahr in der Zeit vom 1. bis 28. Februar 
 direkt an die Berufsbildenden Schulen 1, Alter Postweg 21, 
 38518 Gifhorn gesendet werden. Benötigt wird: 

   °  eine vollständig ausgefüllte Anmeldung (liegt im 
       Schulsekretariat aus, oder zum Download auf der Homepage)

   °  ein tabellarischer Lebenslauf

   °  das letzte Halbjahreszeugnis

Einfach QR-Code scannen, oder im Internet 
runterladen unter  •  www.bbs1-gifhorn.de
 •  Download
 •  Formulare

hier geht‘s zum Anmeldeformular:



B e r u f s b i l d e n d e  S c h u l e n  1  d e s  L a n d k r e i s e s  G i f h o r n

nimm deine zukunft in die hAnd
Unsere Bildungsübersicht

berufsbildende Schulen 1 
des Landkreises gifhorn
Alter Postweg 21
38518 Gifhorn

Telefon: 05371 9436-10
Fax: 05371 9436-299
verwaltung@bbs1-gifhorn.de
www.bbs1-gifhorn.de


